
 

Rechenschaftsbericht für das Geschäftsjahr 2017 

 

Mitglieder gesamt 664 

 davon aktiv   84 

   

Sterbebegleitungen gesamt 104 

 zu Hause   42 

 Pflegeheim     8 

 Krankenhaus     6 

 Stationäres Hospiz (Hospizhuus)   46 

 Kinderhospizbegleitungen zu 

Hause/Familienbegleitung 

    2 

   

Trauerbegleitungen Einzelbegleitungen bis zu 2 Jahren   92 

 dazu kommen Erstgespräche für 

TeilnehmerInnen der Trauergruppen 

 

   

Trauergruppen, Treffen im 

Jahr 

Trauercafé   12 

 Gruppe für trauernde Eltern   12 

 Trauergruppe „Schritte gehen“     9 

 Männertrauergruppe    11 

   

Ausdrucksmalen  für Trauernde   14 

 für Kinder u. Jugendl. ab 11 Jahre   17 

 für Gäste und Angehörige aus dem Hospizhuus   24 

   

Kindertrauergruppe Gruppe der 6 bis 10-jährigen   17 

Trauergruppe für Kids         Gruppe der 11-15-jährigen                                                           12 

Trauergruppe für 

Jugendliche und junge 

Erwachsene 

Gruppe ab 16 Jahren    15 

Einzeltrauerbegleitungen 

 von Kindern und 

Jugendlichen 

   63 

   

Beratung und Information zeitintensive Beratungs- und „Zuhörgespräche“ 

 

147 

 Gespräche bzgl. Patientenverfügung   31 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

  

Vorträge und Führungen 62 
 

 BBS Papenburg, Pflegefachkräfte 

 Hospizdienst Papenburg, Teilnehmer des 

Qualifizierungskurses für Hospizbegleiter 

 Dekra, Altenpflege 

 Kolping Aschendorf 

 BBS Emden, Azubis Industriemechaniker 

 

 Pall. Care Kurs Akademie St. 

Franziskus, Lingen 

 Gruppe Henny Böhm 

 MitarbeiterInnen Wohnheim Rafael, 

Altenoyte 

 Landfrauen Ihrhove 



 Gitarrenchor Seitenklang Völlen 

 BBS II Aurich, SozialassistenzschülerInnen 

 Konfirmanden Filsum 

 Frauengruppe Papenburg 

 Männergruppe Holtland 

 Senioren der Kirchengemeinde  

St.Bernhard 

 Landfrauen Timmel 

 Seniorenbeauftragte Borkum 

 Pflegeassistenten Max Q 

 Palliative Care Kurs, Ludwig Fresenius 

Schule 

 Agenda 2000 Westoverledingen 

 TN Palliative Care Weiterbildung Klinikum 

Leer  

 Palliativstützpunkt Ostfriesland 

 Krankenpflegekurs Papenburg 

 Klinikum Leer, Pflegefachkräfte 

 Frauenkreis Gemeinde Großwolde 

 Bildungsinstitut Gesundheit, Klinikum Leer 

(2) 

 Familienführungen (6) 

 Sanitätsdienst Bundeswehr Leer  

 Landrat Herr Groote, Leer 

 Bürgermeisterin Frau Kuhl und Stadtbaurat 

Herr Schoch, Leer 

 Klinikum Leer, FSJ´ ler 

 Aktion „Jung und Alt“ 

 Weiterbildungslehrgang Pflegedienstleitung 

 

 Parkinson Selbsthilfegruppe Gruppe 

 Bistum Osnabrück, FSJ` ler 

 BBS Leer, Erzieher i.d. Ausbildung 

 Schüler Gymnasium Rhauderfehn 

 Schüler Ubbo Emmius Gymnasium 

 Peerleader Ostrhauderfehn 

 OBW Emden, FSJ´ ler 

 Hospiz Aurich, Teilnehmer des 

Qualifizierungskurses für 

Hospizbegleiter 

 Die Schule, Ergotherapeuten in 

Ausbildung 

 Frauenkreis Hollen 

 Meditationsgruppe Leer 

 BBS I Aurich, Altenpflegeschüler 

 BBS Emden, Altenpflegeschüler 

 Praxis f. Ergo- u. Physiotherapie 

Meyer-Brüna 

 Frauenkreis Hatzum 

 Europahaus Aurich, 

Krankenpflegeschüler 

 Rotarier 

 Freunde historischer Altstadt 

 Organisationsteam Behördenturnier 

 Organisationsteam der Teetied 

 BBS Aurich, Schüler 

 Reimer Gronemeyer, DHPV 

 Schüler der FCSO 

 

 

Öffentliche Aktionen und Benefizveranstaltungen 

 

Hallenfußballturnier der Behörden der Stadt Leer 

Emder Gesundheitstage 

Tage der offenen Tür 

Benefizball Stiftung, Schrock-Opitz 

Julianenparkfest 

Rathausfest Rhauderfehn 

Tag der Architektur 

Teetied 

American Wheels 

Citylauf 

Lesung Susann Pásztor:„Und dann steht einer auf und öffnet das Fenster“ 

Welthospiztag 

4 Sonntage Wiehnachtsmarkt achter d‘ Waag  

 

 



Projekt „Hospiz macht Schule“ 

 

 

Sonstige Aktivitäten 

 

Gedenkfeier der 2016 ambulant begleiteten und Verstorbenen 

Boßeln der ehren- und hauptamtlichen MitarbeiterInnen 

Sommerfest 

Teilnahme der Koordinatorinnen am Koordinationstreffen, Stapelfeld 

LAG Mitgliederversammlung Hannover 

Weihnachtsfeier 

Teilnahme an dem Forschungsprojekt „Ehrenamtlichkeit und bürgerschaftliches 

Engagement in der Hospizarbeit“; DHPV 

 

 

Fortbildungen ehrenamtlicher MitarbeiterInnen 

 

Hospiz macht Schule 

Familienbegleitung 

Trauerbegleitung 

Fortbildung zum Thema Demenz  

Sterbebegleitung bei an Demenz Erkrankten 

Suizid 

Nähe und Distanz 

Alexandertechnik 

 

 

Weiterbildungskurs ehrenamtlicher HospizbegleiterInnen 

 

Kurs mit 15 TeilnehmerInnen 

  Es war der 20. Kurs den Gretel Bluhm-Janssen ausgebildet  

  hat und auch in diesem Jahr wird wieder ein Kurs mit 15  

  Teilnehmern von Gretel Bluhm-Janssen ausgebildet.  

  Hier gibt es nach wie vor eine große Nachfrage 

 

Supervisionen      (verpflichtend für alle Mitarbeiter)   25 

 

 

Gremientreffen  

  

Stiftungssitzungen (Inka Krumme-Hospiz-Stiftung, Hospiz- 

                                Stiftung-Leer) 
   10 

 

 

 
Gemeinnützige GmbH (Hospizhuus)  

Leitungssitzungen (Hospizhuus/ Geschäftsführung) 

  

Vorstandssitzungen      9 

 

  



 

 

Arbeitsgruppen 

    

    

  

MitarbeiterInnentreffen:                     ehrenamtliche MitarbeiterInnen,  

Haupt- und Ehrenamt, Baubesprechungen 

Neubau 

   12 

     3 

   11 

 

 

Hospizhuus  

  

Ehrenamtliche tätig im Hospizhuus     34 

Verstorbene Gäste   139 

Betreute Angehörige ca.  1390 

 

 

Ehrenamtliche geleistete Stunden 12.114 

 

 
 
 


